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1 Ausgangslage 
Die Regionale Schule äusseres Wasseramt (bestehend aus fünf Gemeinden) ist eine Schule mit vier 
verschiedenen Schulstandorten. Während der 8-jährigen Schulzeit der Schülerinnen und Schüler kann 
es deshalb sein, dass Kinder an einem anderen Schulstandort als ihrem Wohnort unterrichtet werden. 
 
Bei der Zumutbarkeit des Schulweges zu Fuss kommen verschiedene Faktoren zum Tragen. So ist 
beispielsweise das Alter der Schulkinder, die Distanz und Höhendifferenz sowie die Gefährlichkeit des 
Schulweges ausschlaggebend. 
 
Gemäss den Richtlinien des Amtes für Verkehr und Tiefbau (AVT) vom Kanton Solothurn gilt der 
Richtwert von 2,5 km (Hin- und Rückweg 5 km) ab Kindergarten zu Fuss als zumutbar. Unter situativer 
Berücksichtigung von Höhendistanzen und Gefährlichkeit des Wegs kann von diesen Werten 
abgewichen werden. Weiter kann zwischen Transporten während des ganzen Jahres und Transporten 
nur in den Wintermonaten unterschieden werden. 
 

2 Anrecht auf Schülertransport 
Aufgrund des weiten Schulweges haben die Kinder vom Steinhof (Kindergarten bis 6. Klasse) das 
Anrecht auf einen ganzjährigen Schülertransport. Hat es im Schulbus Steinhof – Aeschi freie Sitzplätze, 
so dürfen auch Kindergartenkinder aus Burgäschi mitfahren. Ab der 1. Klasse haben die Schülerinnen 
und Schüler aus Burgäschi kein Anrecht auf einen Schülertransport. 
 
Generell gilt:  
Bei Schülerverschiebungen haben Kinder vom Kindergarten bis und mit 4. Klasse Anrecht auf einen 
ganzjährigen Schülertransport, sofern der Schulweg als unzumutbar eingestuft wird. Der 
Schulausschuss und die Schulleitung entscheiden, welche Wege als zumutbar gelten.  
 
Schülerinnen und Schüler der 5./6. Klassen (Steinhof ausgenommen) haben grundsätzlich kein Anrecht 
auf einen Schülertransport. Sie können nach bestandener Veloprüfung den Schulweg mit dem Velo 
absolvieren. Während den Wintermonaten, können die Kinder mit dem öffentlichen Bus mitfahren. 
 
Die Kosten für die Bus-Abos (Monats-Abo oder Mehrfahrtenkarte) im Rahmen von maximal 200 CHF 
werden von der rsaw zurückerstattet. Anträge auf Rückerstattung sind dem Schulsekretariat bis zu den 
Frühlingsferien einzureichen. 
 
Für den Besuch des Religionsunterrichtes sowie des Musikunterrichtes wird kein Schülertransport 
organisiert. 
 

3 Finanzierung 
3.1 Transportkosten Schulbus Steinhof - Aeschi 
Dank einer Spezialvereinbarung aus den Anfangszeiten der rsaw mit dem AVT, werden die 
Transportkosten für den Schulbus Steinhof – Aeschi komplett vom Kanton übernommen. 
 

3.2 Alle anderen Transportkosten  
Bei allen anderen Schülertransporten läuft die Abgeltung gemäss den offiziellen Richtlinien des AVT. 
Dies bedeutet, dass die Eingabe im Schülertransportkonzept über die effektiv gefahrene Anzahl 
Kilometer läuft. So entstehen der rsaw jährlich Kosten, welche in den Budgetprozess aufgenommen 
werden müssen. 
 

4 Organisation 
4.1 Schulbus BSU 
Die Organisation der Schülertransporte Steinhof – Aeschi läuft über BSU. Sämtliche Korrespondenz 
bezüglich Spezialstundenplänen oder Extrafahrten plant das Schulsekretariat gemeinsam mit BSU. Die 
Information an den Busfahrer / die Busfahrerin läuft via BSU. 
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4.2 Schulbus Nik Meyer GmbH 
Die Organisation von allen anderen Schülertransporten läuft über die Nik Meyer GmbH. Sämtliche 
Korrespondenz bezüglich Spezialstundenplänen oder Extrafahrten plant das Schulsekretariat 
gemeinsam mit Nik Meyer GmbH. 
 

4.3 Fahrplan 
Die Fahrpläne werden auf der rsaw Website veröffentlicht. Die Eltern oder Erziehungsberechtigten sind 
verantwortlich, dass die Schüler rechtzeitig bei den Bushaltestellen eintreffen.  
 

4.4 Schulferien 
Während den Schulferien fahren die Schulbusse nicht. 
 

4.5 Weitere Transporte 
Transporte für Schulanlässe (z.B. Musical, Zirkus, rsaw-Tag) und für den Schwimmunterricht werden 
durch das Schulsekretariat organisiert und über das Budget der rsaw abgerechnet. 
 


